
Wir begrüßen unsere Gäste ! 







 
Wir gratulieren unserem 1. Vorstand 

nebst Gattin zum Nachwuchs! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    Herzlich Willkommen Dominik! 
 

Zum Lump‘nmacher 



27.02.2017 Traumreise, Baustelle und Dorfratschen 
 

Ried (DK) Der absolute Höhepunkt der diesjährigen Laimerstädter 
und Rieder Faschingssaison ist der Dorffasching des örtlichen 
Obst- und Gartenbauvereins gewesen. Bereits kurz nach Öffnung 
des Saals war dieser bis zum letzten Platz mit Maschkerern gefüllt. 

 
Neben Tanz und Musik gab es zahlreiche lustige Einlagen - von den 
Feuerwehrmitgliedern, den Dorfratschen Beate und Renate, vom 
Feuerwehr-Einzelkämpfer Joe und natürlich vom Gartenbauverein 
selbst. Auch der Auftritt der Silbania Jugendgarde durfte nicht 
fehlen. Durch den lustigen Faschingsabend führte die Vorsitzende 
des Obst- und Gartenbauvereins, Jutta Besl aus Laimerstadt. Unter 
den vielen Maschkerern war auch eine große Gruppe des 
benachbarten Obst- und Gartenbauverein Tettenwang, die als 
Hexen, Feen und ihr Vorsitzender als Froschkönig verkleidet war. 
Jeder Maschkerer bekam zur Begrüßung ein Stamperl Schnaps. 
Gleich nach den ersten Tanzrunden zeigte die Jugendgarde der 
Silbania aus Altmannstein mit ihrem Showtanz ihr Können. Fest 
zum Dorffasching gehört die Einlage der Feuerwehr 
Laimerstadt/Ried, die sich jedes Jahr etwas Neues einfallen lässt. 
Diesmal bauten sie eine Baustelle auf der Tanzfläche auf - und 
zeigten, wie es dort besser nicht zugehen sollte. In zwei Schichten 
wurde gearbeitet, einer fiel mehrmals in die Baugrube. 
Schwierigkeiten gab es auch mit der Betondecke. Nach weiteren 
missglückten Aktionen auf der Baustelle kam letztendlich noch die 
Baupolizei, die dem Ganzen ein Ende bereitete und den Bau 
sperrte. Mit tosendem Applaus wurden die Feuerwehrleute von 
den Ballbesuchern belohnt. 
Auch die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins 
Laimerstadt/Ried hatten eine Einlage vorbereitet. Eine (OGV)-Frau 
(Birgit Hecker) schlief gestresst auf einer Bank ein und wurde vom 
Boandlkramer (Monika Walser) geweckt.  







Das ist unser FC Laimerstadt 

Vorsitzender : Hainz Andreas jun. 

Leiter Geschäftsbetrieb : Schlagbauer Simon 

Leiter Haus- und 

Platzinstandhaltung 

: Lutter Stefan 

Geschäftsführer Finanzen : Schlagbauer Stefan 

Schriftführer : Eberle Christine 

Öffentlichkeitsarbeit : Kuffer Joerg 

Kassenprüfer : Weiß Thomas 

Jedl Georg 

Beisitzer : Miedl Franz-Xaver 

Angerer Peter 

Lüderitz Uwe 

Schmailzl Wolfgang sen. 

Abt.-Leiter Seniorenfußball : Besel Georg 

Abt.-Leiter 1. Mannschaft : Schwarzmeier Tobias 

Abt.-Leiter 2. Mannschaft : Schmailzl Stefan 

Betreuer 2. Mannschaft : Eberl Peter 

Abt.-Leiter Karate : Kramel Bernhard 

Abt.-Leiter Damenturnen : Schmailzl Christina 

Platzwart : Hainz Andreas sen. 

Hess Tobias 

Schiefer Sven 



27.02.2017 Fortsetzung Traumreise, Baustelle und Dorfratschen 
 

Nach kurzer Gegenwehr ließ sie sich doch von ihm die 
verschiedenen Himmel zeigen, um den passenden zu finden - was 
sich jedoch im Verlauf des Stücks als gar nicht so leicht 
herausstellte. In den Gourmethimmel kam sie nicht hinein, weil sie 
zu viel mit Küchenmaschinen arbeitete, dort ist jedoch Handarbeit 
gefragt. Trotz Nordicwalking, Zumba und Linedance wurde sie auch 
nicht in den Sportlerhimmel eingelassen, weil hier so 
"neumodisches Gehüpfe" nicht gern gesehen ist. So zog es sich zur 
Freude des Publikums weiter durch. Schließlich blieb ihr nur noch 
die Hölle, aber der Teufel hatte schon von den vielen Absagen 
gehört und verweigerte ebenso die Aufnahme. Also blieb dem 
Boandlkramer nur, die Frau wieder zurück auf die Erde zu bringen, 
wo sie in den Loamas-Rieder Fasching gehen konnte. 
Auch die beiden Dorfratschen Beate und Renate (Beate 
Schlagbauer und Renate Buchner) ließen es sich nicht nehmen, die 
Laimerstädter und Rieder aufs Korn zu nehmen. Dies spielte sich im 
Friseursalon ab. Dass da, als Renate der Beate die Haare schnitt, so 
einiges ans Licht kam, war vorherzusehen. Das Problem mit dem 
Kindergartenbus zum Beispiel gebe es nicht mehr, doch jetzt 
werden schon Fahrgemeinschaften gebildet zur Bushaltestelle. 
Auch über die Marderjagd in Laimerstadt wussten die beiden 
bestens Bescheid. Einen Urlaub auf Probe machte ein Laimerstädter 
Paar, als es einen Tag zu früh am Flughafen in München ankam und 
wieder nach Hause fahren musste. Probleme gab es im letzten Jahr 
mit dem Maibaumholen, da keine Leute da waren. Doch das 
Scharfe Eck, wo man sich am Samstag trifft, war natürlich zur Stelle. 
Auch über den Feuerwehreinsatz bei den Überschwemmungen 
waren die beiden bestens informiert. So kamen manche sogar mit 
falschen Gummistiefeln nach Hause. Schließlich mussten die Letzen 
nehmen, was übrig blieb. 







27.02.2017 Fortsetzung Traumreise, Baustelle und Dorfratschen 
 

Absoluter Höhepunkt war der Auftritt von Feuerwehrmitglied Joe 
Steinbichler von der Loamas-Riada Feierwehr. Laimers-Ried setzt 
sich aus den beiden Altmannsteiner Ortsteilen Laimerstadt und 
Ried zusammen. Wobei die beiden Ortschaften eigentlich eine sind. 
Im vergangenen Jahr kam er mit Sirenengeheul und stellte eine 
Feuerwehrübung nach. Dieses Jahr, mit dem gleichen Outfit, 
präsentierte er das Beste Dorf. Eigentlich, so Steinbichler, sollte 
Günter Grünwald kommen, "doch dann war das Honorar doch zu 
viel". Drum kam er. Er hätte sogar Parallelanfragen von anderen 
Städten ausgeschlagen, wenn sie vorgelegen hätten. Dann kam er 
zum Loamas-Riada Sommermärchen 2016. Im Wettbewerb des 
Gewerbevereins Altmannstein waren "unsere beiden Ortschaften 
ganz vorn mit dabei". Ried belegte den ersten Platz, Laimerstadt 
den dritten. "Aber warum waren wir so weit vorne" Steinbichler 
recherchierte, "warum die anderen Dörfer nix z'rissn hom". Und er 
erkannte: "Was kann es auf Erden Schöneres geben, als in einem 
der besten Dörfer in unserer Gemeinde zu leben." Und so hatte er 
viele nachvollziehbare Argument gegenüber den anderen 
Altmannsteiner Ortsteilen, warum Laimerstadt und Ried die besten 
Dörfer sind. Auch Steinbichler wünschte sich abschließen, wie in 
seinem Schild zu sehen war, das "Beste Dorf Gemeinschaftshaus". 
 





Gründungsjahr  1960  
Mitglieder  ca. 400 
Vereinsfarben  rot-weiß 
Homepage www.fc-laimerstadt.de 
 
Spielerkader Saison 2016/17 
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1. Proger, Simon  16 4 - -/- 1 - - - - 1440 1 

2. Petz, Stefan (31)  16 1 - -/- 1 - - - - 1440 - 

3. Miedl, Franz-Xaver (28)  16 - - -/- 1 - - - - 1440 - 

4. Zeitler, Martin (27)  16 - 1 0/1 2 - - - 3 1340 - 

5. Gräfenstein, Andreas (31)  15 - 2 -/- 1 - - 2 5 1141 - 

6. Ostermann, Johannes (26)  14 8 1 -/- 3 - - 1 1 1188 1 

7. Zeitler, Thomas (24)  14 - 1 -/- 2 1 - 2 - 1155 - 

8. Schlagbauer, Andreas (20)  14 3 6 -/- 1 - - - 5 1114 1 

9. Huber, Christian (24)  12 - - -/- 1 - - 1 1 937 - 

10. Hess, Tobias (34)  12 1 - -/- 4 - - 2 2 898 - 

11. Sedlmeier, Thomas (25)  12 - - -/- 4 - - 3 2 871 - 

12. Beringer, Michael (29)  10 - - -/- 3 - - 2 1 767 - 

13. Pöppel, Johannes (29)  10 - - -/- - - - 2 3 673 - 

14. Angerer, Peter (24)  7 1 1 -/- 2 - - 2 - 564 - 

15. Zieglmeier, Josef (31)  6 4 2 -/- - - - - - 540 - 

16. Helm, Daniel (19)  4 - - -/- - - - 1 2 187 - 

17. Zawieja, David  4 - - -/- - - - 4 - 85 - 

18. Hainz, Andreas (38)  2 - - -/- 1 - - 2 - 41 - 

19. Schmailzl, Stefan (33)  1 - - -/- - - - 1 - 4 - 

20. Zieglmeier, Thomas (25)  - - - -/- - - - - - - - 

21. Hirschmann, Dennis (29)  - - - -/- - - - - - - - 

22. Schmailzl, Wolfgang (22)  - - - -/- - - - - - - - 

23. Plabst, Michael  - - - -/- - - - - - - - 

24. Münzberg, Michael (29)  - - - -/- - - - - - - - 

25. Finster, Dominik (23)  - - - -/- - - - - - - - 

26. Hufsky, Mathias (23)  - - - -/- - - - - - - - 

27. Faulstich, Maximilian (20)  - - - -/- - - - - - - - 

28. Rudzki, David (19)  - - - -/- - - - - - - - 



Gründungsjahr  1966 
Vereinsfarben  rot-schwarz 
Homepage www.tsv-bad-goegging.de 
Mitglieder 740 
Spielerkader Saison 2016/17 
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1. Schweiger, Christian (24)  17 2 1  1/2  1 - - - - 1530 1 

2. Kwauka, Alexander (23)  17 - - -/- - - - - - 1530 1 

3. Hecker, Tobias (27)  16 - 1 -/- 5 1 - - 1 1412 2 

4. Haberl, Markus (24)  15 5 5 -/- 6 - - - 1 1332 3 

5. Necker, Tobias (24)  15 3 1  2/2  1 - - - 4 1249 1 

6. Poschenrieder, Günter (23)  15 - 2 -/- - - - 5 3 794 - 

7. Muschick, Sebastian (22)  14 6 1 -/- 2 - - - 1 1221 - 

8. Krammel, Simon (22)  14 1 - -/- 1 - - 1 5 1075 - 

9. Pfeiffer, Daniel  13 2 2 -/- 2 - - 2 5 999 - 

10. Pfaller, Daniel  13 1 1 -/- 1 - - 3 2 940 - 

11. Stöhr, Andreas  12 - - -/- - 1 - 2 5 893 - 

12. Geretshauser, Andreas  12 1 - -/- - - - 6 3 349 - 

13. Ostermeier, Thomas (34)  9 - 1 -/- - - - 1 1 696 - 

14. Dillinger, Patrick  8 - - -/- 2 - - 2 2 615 - 

15. Haunschild, Bernhard (26)  7 - 1 -/- - - - 1 1 553 - 

16. Karsten, Eugen (32)  7 - - -/- 2 1 - 4 - 400 - 

17. Richter, Harald (32)  6 - - -/- 2 - - - - 540 - 

18. Finster, Tim (19)  5 - - -/- 1 - - 3 2 217 - 

19. Kohlbeck, Jan  3 - - -/- 1 1 - - - 264 - 

20. Schwarz, Max  3 - - -/- - - - 2 - 53 - 

21. Stöhr, Josef  3 - - -/- - - - 1 - 18 - 

22. Gruber, Benedikt (24)  2 - - -/- - - - 2 - 31 - 

23. Niederreiter, Franz (25)  1 - - -/- - - - - 1 69 - 

24. Roithmayr, Andreas (31)  1 - - -/- - - - 1 - 25 - 

25. Stelzl, Alexander  1 - - -/- - - - 1 - 11 - 

26. Schweiger, Thomas (20)  - - - -/- - - - - - - - 

27. Maier, Andreas (28)  - - - -/- - - - - - - - 

28. Möller, Tobias (25)  - - - -/- - - - - - - - 

29. Deiner, Alexander  - - - -/- - - - - - - - 

30. Grundler, Ben (32)  - - - -/- - - - - - - - 

31. Koller, Tobias  - - - -/- - - - - - - - 

32. Ehrlich, Christian (31)  - - - -/- - - - - - - - 







info@zum-hansbacher.de 
Mittwoch bis Sonntag ab 14.00 Uhr:  

08403/93 90 352 oder unter 0179 / 78 71 350 
Zum Hansbacher - Am Gewerbepark 2d - 85104 Pförring 



05.03.2017 Seinen Humor hat er nie verloren 
 
Hagenhill (waf) Der gebürtige Rieder Alois Nigl hat am 
vergangenen Freitag seinen 100. Geburtstag gefeiert. Er ist ein 
lustiger und rüstiger Jubilar, der trotz einiger Schicksalsschläge 
seinen Humor nie verlor. Geistig ist Alois Nigl noch topfit. Auch 
seine täglichen Spaziergänge rund um das Seniorenheim Maria 
Rast in Altmannstein, wo er seit 2014 lebt, dürfen nicht fehlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Geselligkeit war Nigl immer schon sehr wichtig. Jeden Freitag 
besucht er in Hagenhill seinen Stammtisch, wo ihm immer ein paar 
Bierchen schmecken und er ein willkommener und lebensfroher 
Gast ist. Hier wird viel gelacht, es werden Witze erzählt und 
Informationen ausgetauscht. Auch seine tägliche Morgenlektüre, 
der DONAUKURIER, ist Nigl sehr wichtig. "Oft lese ich den ganzen 
Vormittag", erzählt der 100-Jährige. Am meisten interessiert er sich 
neben den örtlichen Lokalseiten für den Sport.  





05.03.2017 Fortsetzung Seinen Humor hat er nie verloren 
 

Diesen verfolgt er auch sehr intensiv im Fernsehen. Immer wieder 
ist der Hundertjährige auch noch live bei den Spielen seines 
Heimatvereins, dem FC Laimerstadt, im Rieder Sportgelände mit 
dabei. Auch was in der Politik passiert, entgeht dem Jubilar nicht. 
Sein Sohn Ludwig, seine Tochter Irmgard und auch viele Freunde 
machen ihn mobil, so dass er seine Termine nicht versäumt. 
Jetzt, zu seinem 100. Geburtstag, feierten knapp 100 Gäste in 
seinem Stammlokal in Hagenhill mit ihm zusammen seinen 
Ehrentag. Neben vielen Verwandten kamen auch die Vereine wie 
die Krieger- und Soldatenkameradschaft Laimerstadt/Ried, der FC 
Laimerstadt, die Freiwillige Feuerwehr und natürlich seine 
Stammtischfreunde mit musikalischer Begleitung der 
Schambachtaler Blaskapelle in den Saal marschiert, wo sie ihm ein 
Geburtstagsständchen sangen. Bei der Feuerwehr war Nigl von 
1948 bis 1954 zweiter Kommandant. Bei den anderen Vereinen ist 
er immer ein gern gesehenes Mitglied und schon seit vielen 
Jahrzehnten Mitglied. 
Auch die beiden Geistlichen, Pfarrer Stowasser aus Altmannstein 
und Pfarrer Stefan Sangl aus Hienheim (zu der Ried gehört), die 
Kirchenverwaltung Laimerstadt sowie Altmannsteins 
stellvertretende Bürgermeisterin Hannelore Eichenseer und 
stellvertretende Landrätin des Landkreis Eichstätt, Rita Böhm, 
gratulierten. Die große Geburtstagsfeier wurde am Anfang von der 
Schambachtaler Blaskapelle musikalisch umrahmt. Im Anschluss 
sorgte der Neffe des Jubilars, Musiker Josef Schmailzl, mit seinem 
Akkordeon für Stimmung - mit Geburtstagsliedern, die textlich auf 
den 100-Jährigen abgestimmt waren. 





Karate für Kinder  
ab 3 Jahren 

Nach dem großen Interesse und Erfolg des 
Schnuppertrainings des Ferienprogramms gibt‘s 
beim FC Laimerstadt ein zusätzliches Angebot.  

 
Angeboten wird die Frühförderung für Kinder 

zwischen drei und fünf Jahren jeden Donnerstag 
von 16:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Sportheim in Ried! 

Kinder ab sechs Jahren trainieren im Anschluss. 
 

Neuzugänge sind jederzeit willkommen! 





Liebe Gäste, liebe Fußballfreunde, liebe Karatekas, 
 

die Karateabteilung wünscht allen Gästen und FC-Fans einen schönen 
Fußballnachmittag! 

 

Bei den Karatekas des FC Laimerstadt trainieren momentan 
ca. 70 Mitglieder im Alter von vier bis Mitte 40! 

 

Karateschule Laimerstadt 
Trainingszeiten 
Montag im Sportheim Ried, Laimerstadt 
 Erwachsene: 19.30 bis 20.30 Uhr 
Donnerstag 
 Kinder 1: 16.30 bis 17.00 Uhr 
 Kinder 2: 17.00 bis 18.00 Uhr 
 Erwachsene: 18.00 bis 19.00 Uhr 

 
Karate trägt zur Verbesserung der Motorik, des Selbstvertrauens, der 

Geschicklichkeit, der Beweglichkeit, der Selbstbeherrschung, zur 
Selbstverteidigung und zur Koordinations- und Konzentrationsschulung bei. 

 
Wie kaum eine andere Sportart bildet das zeitgemäße Karate im Training die 

verschiedensten Fähigkeiten aus. Unsere Trainer sind sehr gut ausgebildet 
und verfügen über Fachübungsleiter- bzw. Übungsleiterlizenzen! 

 
Interessierte und Neugierige sind jederzeit herzlich bei einem 

Probetraining willkommen 
 

Infos bei: Oliver Riess 09446/9199931 oder 
Bernhard Kramel 09446/918215 



Torschützenliste Kreisklasse Kelheim 

Stand 20.03.2017 

Platz  Spieler  Verein  Tore 

1 Sebastian Weber  SC Kirchdorf  19 

2 Daniel Hanrieder  TSV Abensberg II  13 

3 Sebastian Häusler  SV Eggmühl  10 

3 Markus Vilser  TSV Herrngiersdorf  10 

5 Andreas Meier  SV Ihrlerstein  9 

6 Bastian Scheuchenpflug  TSV Abensberg II  8 

6 Johannes Wachter  SC Kirchdorf  8 

6 Stefan Wagner  SV Großmuß  8 

9 Nico Fichte  SV Großmuß  7 

9 Florian Groeber  TV Aiglsbach II  7 

9 Tobias Hägele  FSV Sandharlanden  7 

9 Stephan Ipfelkofer  SV Ihrlerstein  7 

9 Johannes Ostermann  FC Laimerstadt  7 

9 Dennis Steinhöfer  FSV Sandharlanden  7 

15 Martin Heimler  SV Lengfeld  6 

15 Daniel Koeglmeier  FSV Sandharlanden  6 

15 Sebastian Muschick  TSV Bad Gögging  6 

15 Gafurr Qeriqi  SC Thaldorf  6 

19 Markus Haberl  TSV Bad Gögging  5 

19 Süleyman Lüleci  SC Thaldorf  5 

19 Ivan Pavlic  SV Eggmühl  5 

19 Christian Zach  SV Ihrlerstein  5 

23 Alexander Bauer  SV Ihrlerstein  4 

23 Philipp Burgmeier  SC Thaldorf  4 

23 Stefan Galli  SV Lengfeld  4 

23 Jonas Haas  SV Kelheimwinzer  4 

23 Florian Priglmeir  SC Kirchdorf  4 

23 Simon Proger  FC Laimerstadt  4 

23 David Scheer  TSV Abensberg II  4 

23 Andreas Schlagbauer  FC Laimerstadt  4 

23 Josef Zieglmeier  FC Laimerstadt  4 

77 Peter Angerer  FC Laimerstadt  1 

77 Tobias Hess  FC Laimerstadt  1 

77 Stefan Petz  FC Laimerstadt  1 
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Auch auf eine lange Lebensgeschichte kann Alois Nigl 
zurückblicken. Am 3. März 1917 wurde der Jubilar in Ried bei 
Laimerstadt geboren, wuchs dort mit fünf Geschwistern auf und 
arbeitete bis zum Krieg im elterlichen Betrieb. 1938 wurde er zum 
Arbeits- und 1939 zum Kriegsdienst einberufen. Ende 1947 kehrte 
er aus russischer Gefangenschaft zurück. 1954 heiratete Alois Nigl 
Walburga Schmailzl (Hunner) aus Tettenwang, beide 
bewirtschafteten den elterlichen Hof. Aus der Ehe gingen drei 
Kinder hervor. Seine Frau starb 1991. Einen weiteren schweren 
Schicksalsschlag musste der noch rüstige Jubilar 2007 hinnehmen, 
als sein jüngster Sohn Alois verunglückte. Seit 2014 lebt er jetzt im 
Seniorenheim Maria Rast in Altmannstein, wo es ihm sehr gut 
gefällt und wo er als lustiger und sehr angenehmer Mitbewohner 
geschätzt wird, wie versichert wurde. 

 
Von Frank Waltinger 





Vollwärmeschutz 
Fliesen und Verputzarbeiten 
Fließestrich und Pflasterbau 

 

Erzstraße 34  -  93336 Altmannstein-Schafshill 
Tel: 0 94 46 / 26 51  -  Fax: 0 94 46 / 91 95 86 

Mobil: 01 60 / 95 13 48 26 





FC Laimerstadt I 
Stand 20.03.2017 



FC Laimerstadt II 
Stand 20.03.2017 





07.03.2017 Mannschaften aus der Region testen ihre Form 
 

Laimerstadt (DK) Der Beginn der Restrückrunde steht kurz bevor. Einige 
Mannschaften aus der Region haben deshalb in den vergangenen Tagen 
fleißig getestet. 
FC Laimerstadt - SpVgg Wolfsbuch/Zell 2:1 (1:1): Eine knappe 1:2 (1:1)-
Niederlage hat ein aus Spielern der ersten und zweiten Mannschaft 
gebildetes Team der SpVgg Wolfsbuch/Zell beim FC Laimerstadt kassiert. In 
einer zeitweise stark umkämpften Partie behielt letztlich der 
niederbayerische Verein knapp die Oberhand. Beide Seiten mussten sich 
nach der langen Winterpause zunächst einmal an den doch etwas tiefen 
Boden gewöhnen. Die Platzherren wirkten aber von Beginn an spritziger als 
die Wölfe, ohne sich jedoch zunächst klare Chancen herauszuspielen. Die 
erste Einschussmöglichkeit bot sich so den Gästen. Über eine Ballstafette 
landete der Ball bei Lukas Hegenberger, der allerdings aus 16 Metern 
lediglich den Pfosten traf (16.). Nach etwa einer halben Stunde brachte 
Johannes Ostermann sein Team in Führung. Der Ausgleichstreffer für die 
Mannschaft vom Altmühlberg fiel jedoch bereits im unmittelbaren 
Gegenzug durch Dominik Dürr (34.). 
In der zweiten Halbzeit wurde auf beiden Seiten kräftig durchgewechselt, 
was den Spielfluss doch ziemlich beeinträchtigte. Nach einem Foulspiel von 
Andreas Bergmoser deutete der Unparteiische auf den Elfmeterpunkt. Der 
Schütze zeigte allerdings Nerven und setzte den Strafstoß neben das Tor 
(61.). Acht Minuten vor dem Abpfiff gelang Tobias Hess mit einem 
wuchtigen Kopfball der Laimerstädter Siegtreffer.  
TSV Lichtenau - FC Laimerstadt 7:2 (2:1): 24 Stunden nach dem Sieg gegen 
Wolfsbuch/Zell reichte die Kraft der Laimerstädter nur eine Halbzeit lang. 
Dann musste der Kelheimer Kreisklassist dem vorgelegten Tempo Tribut 
zollen. Andreas Schlagbauer brachte die Gäste zwar nach acht Minuten in 
Führung, doch nun übernahm Lichtenau immer mehr die Initiative. Dominik 
Berchermeier gelang der Ausgleich und Marco Führholzer brachte den 
Gastgeber in Führung. 
Letzterer erhöhte kurz in Halbzeit zwei auf 3:1, ehe Laimerstadts Peter 
Angerer der Anschlusstreffer (56.) gelang. Dann allerdings hatten die Gäste 
nichts mehr entgegenzusetzen. Treffer von Martin Groh, Marco Fürholzer, 
Nedim Srebric und Robert Wagner führten schließlich zum klaren Erfolg der 
Platzherren.  



Sebastian Müller 
Waldstrasse 27 
93326 Sandharlanden 
 
Tel.: 09443/2845 
Mobil: 0151/52555672 
 
www.Mueller-Gartenbau.net 
info@Mueller-Gartenbau.net 





19.03.2017 Ein Leben lang für die Mitmenschen da 
 

Ried (waf) Im Alter von 84 Jahren ist am Freitag nach schwerer Krankheit 
der Zimmerer Siegfried Baldhauser aus Ried gestorben. Der "Friedl", wie 
er in den Altmannsteiner Ortsteilen Ried und Laimerstadt nur genannt 
wurde, starb im Seniorenheim im niederbayerischen Rohr, wo er seine 
beiden letzten Lebensjahre verbrachte. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Überall beliebt und engagiert: Siegfried Baldhauser ist mit 84 Jahren 
gestorben. Er hat die Waldkapelle bei Laimerstadt mitgebaut und sie 
gepflegt, solange es ihm möglich war.  Foto: Waltinger  
Baldhauser war weit über Laimerstadt und Ried hinaus bekannt. Er war 
immer für jeden da und leistete sehr viel für Laimerstadt und Ried. 1988 war 
er Hauptorganisator und Miterbauer der Laimerstädter Waldkapelle, die der 
Muttergottes geweiht ist und wo er die meiste Zeit seines Rentnerdaseins 
verbrachte. Er pflegte - solange er konnte - die Waldkapelle innen und den 
Vorplatz. Eine Augenweide war immer in der Adventszeit die von ihm mit 
Liebe aufgestellte Weihnachtskrippe, welche von vielen aus Nah und Fern 
bewundert wurde.  



19.03.2017 Fotsetzung Ein Leben lang für die Mitmenschen da 
 
Auch die Pflege der Zugangswege zur Teufelsmauer, dem rätischen Limes, 
und dem Jakobsweg gehörten zu seinem freiwilligen Aufgabenbereich. Auch 
bei den Vereinen war Baldhauser immer sehr aktiv. Mehr als 60 Jahre war er 
Mitglied der Feuerwehr, beim FC Laimerstadt übte er mehrere Jahre das 
Amt des Vorsitzenden aus. Baldhauser war Mitglied beim Schützenverein 
Am Limes und bei der Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Laimerstadt/Ried. Über mehrere Jahrzehnte war der Friedl Auktionator bei 
den Christbaumversteigerungen der Laimerstädter und Rieder Vereine. 
Friedl Baldhauser wurde am 11. Februar 1933 geboren. Er erlernte 1948 in 
Hagenhill den Zimmererberuf. Bis zum Ruhestand 1996 arbeitete er in 
seinem Beruf als Zimmermann bei der Firma Holzmannn. 1945 heirate er 
seine Frau Therese. 
Am heutigen Montag werden sich die vielen Freunde und Bekannte und vor 
allem die vielen Vereine von ihm verabschieden und ihm das letzte Geleit 
geben. Der Trauergottesdienst für Siegfried Baldhauser findet um 14.30 Uhr 
in der Filialkirche St. Walburga in Laimerstadt statt mit anschließender 
Beerdigung. 
 
Von Frank Waltinger 



Bäuml Reisen 
 
Am Westring 1 
85104 Lobsing 

 
 

Tel.: 08403 / 92900  -  Fax: 08403 / 929011 



30.04.17  JHV OGV 
04.04.17  Palmbüschelbinden PGR 
07.04.17  Osterkerzen basteln PGR 
09.04.17  FCL – Kelheimwinzer 
14.04.17  Arbeitseinsatz Sportgelände FCL 
23.04.17  FCL – Abensberg 
29.04.17  Watt Turnier FCL 
01.05.17  Maibaumaufstellen 
01.07.17  Dorf-Info-Versammlung Markträte 




